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Präsidiumsarbeitskreis (PAK) „Digitale Souveränität“ 

 30.06.2025: Beschluss des GI-Präsidiums: 

Einrichtung des PAK „Digitale Souveränität“, Sprecher: Prof. Dr. Harald Wehnes

 23.06.2025: PAK hat weit über 100 Mitglieder – DANK an das großartige Team

▪ 22 Arbeitstreffen

▪ AK-übergreifende Zusammenarbeit, insbesondere mit den GI-AKs „OSS“ und „Datenschutz und 

IT-Sicherheit“, VOICE e.V. 

▪ Tagesveranstaltung beim GI Festival 2024 in Wiesbaden: „Lock-in und digitale Kolonie verhindern durch 

Open Source“ https://gi.de/veranstaltung/lock-in-und-digitale-kolonie-verhindern-durch-open-source

▪ Keynotes, Vorträge, Interviews 

▪ Berichte in den Medien: ARD, ZDF, MDR, Presse 

 Arbeitsschwerpunkte (aktuell)

▪ Awareness schaffen bzw. stärken

▪ Bildung Allianz „Digitale Souveränität“

▪ Einsatz alternativer Lösungen zu Monopolprodukten fördern und aktiv unterstützen, 

dabei vorrangig Unterstützung des ZenDiS beim Rollout von openDesk  

▪ Aktionsplan „Digitale Souveränität MACHEN!“

▪ Empfehlungen für das Digitalministerium zum Erreichen der Ziele des Kooperationsvertrags

▪ Entwicklung und Vertretung von Positionen für die Politik

https://gi.de/veranstaltung/lock-in-und-digitale-kolonie-verhindern-durch-open-source#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi


Pressemitteilungen und Öffentlichkeitsarbeit des PAK
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▪ Deutschland als digitale Kolonie? https://gi.de/themen/beitrag/deutschland-als-digitale-kolonie

▪ Digitale Souveränität oder digitale Kolonie? https://inf.gi.de/07/digitale-souveraenitaet-oder-digitale-kolonie

▪ Un-souveräne Delos Cloud: „Booster“ auf dem Weg in die digitale Kolonie?

https://gi.de/meldung/un-souveraene-delos-cloud-ein-booster-auf-dem-weg-indie-digitale-kolonie

▪ Alarmzeichen: Deutschland demnächst im goldenen Microsoft-Käfig? 

https://gi.de/themen/beitrag/alarmzeichen-deutschland-demnaechst-im-goldenenmicrosoft-kaefig

▪ Digitalpolitik im Haushalt 2025: GI unterzeichnet offenen Brief zur Förderung von Open Source und digitaler 

Souveränität.

https://gi.de/meldung/gi-unterzeichnet-offenen-brief-zur-foerderung-von-opensource-und-digitaler-souveraenitaet

▪ Stellungnahme zum Fragenkatalog Öffentliche Anhörung „Open Source“ des Bundestagsausschusses 

für Digitales vom 4.12.2024

▪ Drei GI-Arbeitskreise ziehen Bilanz zur Digitalpolitik der Ampel: 

https://gi.de/meldung/drei-gi-arbeitskreise-ziehen-bilanz-zur-digitalpolitik-derampel, 

https://gi.de/fileadmin/GI/Hauptseite/Aktuelles/Meldungen_und_Blogbeitraege/2024/2024-12-18-Bilanz-

Digitalpolitik.pdf

▪ Digitale Souveränität adé: https://gi.de/themen/beitrag/digitale-souveraenitaet-ade

▪ Milliarden-Einsparpotenzial: GI-Arbeitskreise fordern verbindlichen Rollout von openDesk

https://gi.de/meldung/milliarden-einsparpotenzial-gi-arbeitskreise-fordernverbindlichen-rollout-von-opendesk

▪ Schein-Lösungen stoppen: Souveränitäts-Washing von Big Tech gefährdet Sondervermögen 

https://gi.de/themen/beitrag/kritik-zu-souveraenitaets-washing-von-big-tech

https://gi.de/themen/beitrag/deutschland-als-digitale-kolonie#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi
https://gi.de/meldung/un-souveraene-delos-cloud-ein-booster-auf-dem-weg-indie-digitale-kolonie#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi
https://gi.de/themen/beitrag/alarmzeichen-deutschland-demnaechst-im-goldenenmicrosoft-kaefig#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi
https://gi.de/meldung/gi-unterzeichnet-offenen-brief-zur-foerderung-von-opensource-und-digitaler-souveraenitaet#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi
https://gi.de/meldung/drei-gi-arbeitskreise-ziehen-bilanz-zur-digitalpolitik-derampel#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi
https://gi.de/themen/beitrag/digitale-souveraenitaet-ade#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi
https://gi.de/meldung/milliarden-einsparpotenzial-gi-arbeitskreise-fordernverbindlichen-rollout-von-opendesk#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi
https://gi.de/themen/beitrag/kritik-zu-souveraenitaets-washing-von-big-tech#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi#https://gi


Agenda

 Die Lage in Deutschland

 Die Probleme 

 Die Lösung(en) 

 Diskussion 

4



DIE LAGE IN DEUTSCHLAND
5



Die Lage in Deutschland: Massive Abhängigkeit der ÖV von Monopolen  

6
https://www.parldigi.ch/de/rueckblick-open-hearing-boss/

https://www.parldigi.ch/de/rueckblick-open-hearing-boss/


Die Lage in Deutschland: Kostenexplosion 

7
https://www.parldigi.ch/de/rueckblick-open-hearing-boss/

https://www.parldigi.ch/de/rueckblick-open-hearing-boss/


Defizit der Dienstleistungsbilanz der EU gegenüber den USA: 109 Milliarden 

https://de.statista.com/infografik/34279/salden-des-handels-mit-waren-und-dienstleistungen-zwischen-der-eu-und-den-usa/

 Defizit der Dienstleistungsbilanz (2023): 109.000.000.000,00 EUR

 Defizit-Erhöhung um den Faktor 4 in den letzten 4 Jahren

 Jeder EU-Bürger war in 2023 an diesem Defizit mit 242 EUR beteiligt  

 Parallel: Massive Profit-Steigerungen bei Big Tech – zuletzt Meta: + 35% 

https://de.statista.com/infografik/34279/salden-des-handels-mit-waren-und-dienstleistungen-zwischen-der-eu-und-den-usa/


Die Lage in Deutschland (Persönliche Einschätzung) 

 Billionen-schweres „Sondervermögen“ weckt große Begehrlichkeiten

 Souveränitäts-Washing von Big Tech hat Hochkonjunktur:

Werbefeldzüge, Charme Offensiven, nicht einhaltbare Versprechungen (Lügen) etc.

 Mit Abhängigkeitsfallen (Lock-ins) geht es in die Kostenfallen 

 Big Tech hat erkannt, dass Verwaltungen und Unternehmen großen Wert auf digital 

souveräne Produkte und Services legen und etikettiert seine – die digitale Abhängigkeit 

fördernden – Produkte mit dem Label „sicher und souverän“.

 Bundesamt für Sicherheit in 

der Informationstechnik (BSI) 

leistet durch Kooperations-

vereinbarungen mit Big Tech 

Hilfestellungen 
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Massiver Etikettenschindel 
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Früher: Zigarettenindustrie 

Rauchen fördert Ihre Gesundheit.

Rauchen Sie mehr, 

und Sie werden noch gesünder! 

Heute: Big Tech 

Unsere Produkte und Services machen 

Sie (nicht abhängig sondern) digital souverän.

Setzen Sie mehr IT von Microsoft, Google, 

Amazon, Oracle und Co. ein, 

und Sie werden noch souveräner!

sicher



https://www.wiwo.de/politik/deutschland/digitalpolitik-in-deutschland-deutschland-droht-zur-digitalen-kolonie-zu-werden/29510766.html

https://www.nzz.ch/report-und-debatte/friss-oder-geh-offline-wer-eine-digitale-kolonie-ist-den-bestraft-donald-trump-ld.1865520

Konsequenzen digitaler Abhängigkeit

11

 Verlust der Hoheit über die eigenen Daten 

 Unbegrenzte Lizenzzahlungen (wie Tributzahlungen)

 Keine lokale Wertschöpfung: Arbeitslosigkeit, keine Steuereinnahmen

 Zerstörung unserer Wirtschaft und Gesellschaft

https://www.wiwo.de/politik/deutschland/digitalpolitik-in-deutschland-deutschland-droht-zur-digitalen-kolonie-zu-werden/29510766.html
https://www.nzz.ch/report-und-debatte/friss-oder-geh-offline-wer-eine-digitale-kolonie-ist-den-bestraft-donald-trump-ld.1865520


Großer wirtschaftlicher Gewinn für die Aneigner unserer Daten
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Umsatz von Amazon war in 2023 größer als der Bundeshaushalt 2024
(GI-Blogbeitrag: https://gi.de/themen/beitrag/deutschland-als-digitale-kolonie) 

+ 35 % 

Gewinn-

steigerung

https://gi.de/themen/beitrag/deutschland-als-digitale-kolonie


DIE PROBLEME (KLEINER AUSZUG) 
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Kostenfalle: Microsoft gefährdet die Existenz von Kliniken

Softwarelizenzen – Microsoft-Lizenzkosten 

belasten den Kliniksektor 

 "In deutschen Kliniken herrscht Aufruhr. 

Was Microsoft ab 2025 für die Bereitstellung 

seiner Softwarelizenzen vorsieht, könnte 

Betriebe des Gesundheitswesens an 

den Rand ihrer finanziellen Möglichkeiten 

bringen" ...

 "Je Nutzungsjahr beliefen sich die 

Lizenzkosten dieses Trägers auf circa 

130.000 Euro – und würden ab 2025/2026 

auf jährlich etwa 2,1 Millionen Euro 

ansteigen." ...

14

https://ap-verlag.de/softwarelizenzen-microsoft-lizenzkosten-belasten-den-kliniksektor/89265/

https://ap-verlag.de/softwarelizenzen-microsoft-lizenzkosten-belasten-den-kliniksektor/89265/


Kostenfalle: Brutales Ausnutzen digitaler Abhängigkeit

15
https://ap-verlag.de/softwarelizenzen-microsoft-lizenzkosten-belasten-den-kliniksektor/89265/

https://ap-verlag.de/softwarelizenzen-microsoft-lizenzkosten-belasten-den-kliniksektor/89265/


1. Microsoft

− Microsoft Payments: Bietet digitale Zahlungsdienste in Konkurrenz zu traditionelle Banküberweisungen und Kreditkarten an

− Azure for Banking: Cloud-basierte Lösungen für Banken, um ihre IT-Infrastruktur zu modernisieren, 

wodurch Banken von ihren traditionellen Systemen unabhängig werden

2. Apple

− Apple Pay: Mobiler Zahlungsdienst - direkte Konkurrenz zu traditionellen Kartenzahlungen und Banküberweisungen

− Apple Card: Eine Kreditkarte, die direkt mit Banken konkurriert, insbesondere durch ihre Integration 

ins Apple-Ökosystem und Nutzerfreundlichkeit

− Apple Cash: Ermöglicht P2P-Zahlungen und steht in Konkurrenz zu Banktransfers und traditionellen Überweisungsdiensten.

− Apple Financing: Bietet Konsumfinanzierungen und tritt in Konkurrenz zu Bankkreditangeboten.

3. Amazon

− Amazon Pay: Online-Zahlungsdienst, der Banken als Intermediäre ausschließt und direkt mit Bankkarten und Überweisungen konkurriert

− Amazon Lending: Kreditvergabe an kleine und mittlere Unternehmen - direkte Konkurrenz zu traditionellen Bankkrediten

− Amazon Cash: Ermöglicht es Nutzern ohne Bankkonto, Bargeld digital zu nutzen - Wettbewerb mit traditionellen Bankkonten

4. Google (Alphabet)

− Google Pay: Mobiler Zahlungsdienst, der direkt mit traditionellen Bankkartenzahlungen konkurriert.

− Google Lending (über Google Cloud): Cloud-basierte Kreditvergabelösungen für Banken und Kreditgeber, 

die traditionelle Bankensysteme herausfordern.

5. Meta (Facebook)

− Meta Pay (ehemals Facebook Pay): Ermöglicht P2P-Zahlungen und Online-Transaktionen - Konkurrenz traditionellen Zahlungslösungen.

− WhatsApp Payments: P2P-Zahlungen über WhatsApp - direkte Konkurrenz zu Banktransfers und Zahlungsdiensten

− Novi Wallet: Digitale Wallet für internationale Geldtransfers – Konkurrenz zu traditionellen Banken und Überweisungsdiensten.

Ausdehnung der Monopolmacht auf weitere Sektoren 

mit Bestreben nach Marktdominanz – hier: Banking

1616

Big Tech rich,

Europa dead?



Große Sorge: Kooperationsvereinbarungen des BSI mit Big Tech

17https://gi.de/themen/beitrag/digitale-souveraenitaet-ade

GAU für Digitale Souveränität

https://gi.de/themen/beitrag/digitale-souveraenitaet-ade


Synopse: Kooperationsvereinbarungen zwischen BSI und Hyperscalern  

18

06.03.2025: Google informiert über die 

Kooperationsvereinbarung mit dem 

BSI und bewirbt Kerninhalte.
https://cloud.google.com/blog/de/topics/of

fentlicher-sektor/google-cloud-bsi?hl=de

18.03.2025: BSI und Schwarz Digits planen Kooperation
https://www.bsi.bund.de/DE/Service-

Navi/Presse/Pressemitteilungen/Presse2025/250318_BSI_Resili

enz_Cloud-Loesung.html

Inhalt u.a.: Kooperationen 

mit Oracle und Google 

wurden geschlossen 

– in Planung: AWS 

21.03.2025: Positionierung des BSI zu Digitaler 

Souveränität in Zeiten von Cyber Dominance
https://www.bsi.bund.de/DE/Service-Navi/Presse/Alle-

Meldungen-News/Blog/Digitale_Souveraenitaet_250319.html

20.03.2025: Digitale 

Souveränität adé (GI) 
https://gi.de/themen/beitrag/di

gitale-souveraenitaet-ade

24.03.2025: BSI und AWS kooperieren 

für mehr Cybersicherheit und digitale 

Souveränität in Deutschland und der EU
https://aws.amazon.com/de/blogs/germany/bsi-

und-aws-kooperieren-fuer-mehr-

cybersicherheit-und-digitale-souveraenitaet-in-

deutschland-und-der-eu/

Rechtfertigungs-

versuch?

https://cloud.google.com/blog/de/topics/offentlicher-sektor/google-cloud-bsi?hl=de
https://www.bsi.bund.de/DE/Service-Navi/Presse/Pressemitteilungen/Presse2025/250318_BSI_Resilienz_Cloud-Loesung.html
https://www.bsi.bund.de/DE/Service-Navi/Presse/Alle-Meldungen-News/Blog/Digitale_Souveraenitaet_250319.html
https://gi.de/themen/beitrag/digitale-souveraenitaet-ade
https://aws.amazon.com/de/blogs/germany/bsi-und-aws-kooperieren-fuer-mehr-cybersicherheit-und-digitale-souveraenitaet-in-deutschland-und-der-eu/


Vertragsgeheimhaltung (BSI) vs. PR-Offensive (Google und Amazon) 

Anfrage an das BSI am 21. März 2025 

(17. Sitzung des PAK „Digitale Souveränität“, 

mit Teilnahme von zwei BSI-Vertretern): 

Bitte um Einsicht in den Kooperations-

vereinbarung mit Google

Antwort

19

Quelle: Niederschrift der 17. PAK-Sitzung vom 21.03.2025 

Öffentliche Bewerbung der Kooperationen



Kooperationsvereinbarung zwischen BSI und Google 

Google untersagt die Veröffentlichung der Kooperationsvereinbarung und 

macht gleichzeitig Werbung damit mit Benennung von Zielen und Inhalten 

Das ist klärungsbedürftig. Das BSI hat als Bundesbehörde selbst unbedingt 

transparent zu sein. Anfrage über FragdenStaat ist bereits erfolgt. 

Fragen an das BSI: 

▪ Auf welcher rechtlichen Basis (§) verweigert Google die Veröffentlichung der 

Kooperationsvereinbarung?  

▪ Veröffentlichen Sie bitte eine synoptische Gegenüberstellung: Hyperscaler-PR 

vs. vertragliche Verpflichtungen. Sofern nicht möglich: 

Bestätigen Sie schriftlich, dass die PR-Aussagen falsch sind.

▪ … 

20



Rechtfertigungsargumente des BSI (21.03.2025) 

Kernaussage / Schlussfolgerungen: US-Hyperscaler seien „alternativlos“ 

 Ihr Innovationsvorsprung gegenüber allen europäischen Anbietern sei zu groß

▪ Bei Verzicht durch die deutschen Anwenderunternehmen würden diese im 

Wettbewerb der eigenen Branche zurückfallen

 Außerdem: Europäische Anbieter hätten nicht die kritische Größe, um mit einem 

konkurrenzfähigen Preis-Leistungsverhältnis und die erforderliche Skalierung 

anbieten zu können

Die Schlussfolgerungen sind nicht haltbar, denn

 Skalierung und Preis-Leistungsverhältnis reicht für alle (!) Anwendungsfälle aus 

 Europäische Cloudprovider sind auch bei den bestehenden Größen hoch 

profitabel!

 Besonders „innovative“ Spezialfeatures der Hyperscaler verbieten sich schon 

wegen der großen Lock-in-Gefahren und mangelnder Austauschbarkeit
21



Narrativ: „Big Tech sei alternativlos“ (2021)   

22https://www.lobbycontrol.de/wp-content/uploads/Studie_de_Lobbymacht-Big-Tech_31.8.21.pdf

Sollen die Hyperscaler und Trump demnächst unsere 

IT-Sicherheit und Digitale Souveränität bestimmen? 

https://www.lobbycontrol.de/wp-content/uploads/Studie_de_Lobbymacht-Big-Tech_31.8.21.pdf


Zur Erinnerung

23https://www.tagesspiegel.de/politik/umstrittener-4-milliarden-deal-macht-sich-das-innenministerium-von-oracle-abhangig-10421440.html

https://www.tagesspiegel.de/politik/umstrittener-4-milliarden-deal-macht-sich-das-innenministerium-von-oracle-abhangig-10421440.html


DIE LÖSUNG: 

DIGITALE SOUVERÄNITÄT – MACHEN !
24



Resolution der deutschsprachigen Informatikfachschaften (23.06.2025) 

25

https://wiki.kif.rocks/wiki/KIF530:Resolutionen/US_Abh%C3%A4ngigkeiten_reduzieren

https://wiki.kif.rocks/wiki/KIF530:Resolutionen/US_Abh%C3%A4ngigkeiten_reduzieren


Digitalministerium (BMDS)

26

Der PAK „Digitale Souveränität“ begrüßt diese Zielsetzung und bietet seine Mithilfe an, 

bei der Zielerreichung durch den Einsatz von Open Source und deutscher/europäischer 

Technik mitzuwirken 



27https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/ministerien-behoerden/I/Presse/PI/2024/CdS/241125_cds_open-source-strategie

Vorbild: Land Schleswig-Holstein

https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/ministerien-behoerden/I/Presse/PI/2024/CdS/241125_cds_open-source-strategie


Der Umstieg ist kein „Hexenwerk“ 

– bedarf aber eines professionellen Vorgehens (Change Projekt)   

28https://cloud.nextcloud.com/s/PEBQr3Hw9JoGFfa?dir=/&openfile=true



Viele geeignete Alternativen sind verfügbar

29https://european-alternatives.eu/alternatives-to

file:///C:/Users/HW-GPM/Downloads/Studie%20zu%20Open-Source-

Alternativen%20von%20Microsoft%20Services%20und%20Produkten%20in%20der%20Sch

weizerischen%20Bundesverwaltung%20Frontend-Services-1.pdf

Teil 1: Backend-Services

Teil 2: Frontend-Services

https://www.bk.admin.ch/dam/bk/de/dokumente/dti/themen/CEBA/studie-zu-open-source-

alternativen-von-microsoft-services-und-produkten-in-der-schweizerischen-

bundesverwaltung-backend-services.pdf.download.pdf/Studie%20zu%20Open-Source-

Alternativen%20von%20Microsoft%20Services%20und%20Produkten%20in%20der%20

Schweizerischen%20Bundesverwaltung%20Backend-Services.pdf  

https://european-alternatives.eu/alternatives-to
file:///C:/Users/HW-GPM/Downloads/Studie zu Open-Source-Alternativen von Microsoft Services und Produkten in der Schweizerischen Bundesverwaltung Frontend-Services-1.pdf


openDesk (14.04.2025, Alexander Smolianitski, ZenDiS im AK OSS)

30Link zur Aufzeichnung: https://www.youtube.com/watch?v=sAWZf8q5lFU&list=PLw1w1mTwUD4T84PU-vMsr286cRbvb8cMF&index=2

https://www.youtube.com/watch?v=sAWZf8q5lFU&list=PLw1w1mTwUD4T84PU-vMsr286cRbvb8cMF&index=2


openDesk (14.04.2025, Alexander Smolianitski, ZenDiS im AK OSS)

31Link zur Aufzeichnung: https://www.youtube.com/watch?v=sAWZf8q5lFU&list=PLw1w1mTwUD4T84PU-vMsr286cRbvb8cMF&index=2

Einsatz von openDesk auf Hyperscalern würde – wie bei 

jeder Open Source Software – digitale Abhängigkeit 

zementieren und Digitale Souveränität weiter schwächen  

https://www.youtube.com/watch?v=sAWZf8q5lFU&list=PLw1w1mTwUD4T84PU-vMsr286cRbvb8cMF&index=2


Rollout von openDesk in allen europäischen Verwaltungen 

32

 Machbar – wenn der politische Wille da ist

https://opendesk.eu/ueber/

https://opendesk.eu/ueber/


Rollout von openDesk in allen europäischen Verwaltungen 

33

 Erwartete Effekte

▪ Ersparnis im 2-stelligen Milliardenbereich 

pro Jahr 

▪ Förderung der wirtschaftlichen Entwicklung 

▪ Wertschöpfung: Stärkung der europäischen 

Digitalwirtschaft: Produzieren statt Konsumieren

▪ Sicherung hochwertiger IT-Arbeitsplätze

▪ Schaffung von Wettbewerb 

▪ Förderung von Startups 

▪ Generierung von dringend benötigten 

Steuereinnahmen und Sozialbeiträgen

▪ Kontrolle über Daten und IT-Infrastruktur ohne 

Vendor-Lock-in

▪ Sicherheit: Verhinderung von Datenabflüssen 

durch US-CLOUD-Gesetz 

▪ Sicherheit: Verhindern von Killswitches 



Rollout von openDesk in allen europäischen Verwaltungen 

34

 Entscheidung in der EU herbeiführen 

 Nationale Umsetzung 

 Umsetzungsplanung auf der Basis erfolgreicher Change Projekte

▪ Commitment der Entscheider 

▪ Migrationskonzept 

▪ Mehrwerte für Mitarbeiter schaffen 

▪ Mitarbeitermotivation und –schulungen

▪ Tests & Pilotierung 

▪ Rollout 

▪ Qualitätssicherung

▪ Erfolg feiern 

▪ … 



Einladung zum Mitmachen

▪ Arbeitskreis „Open Source Software“; Sprecher: Prof. Dr. Julian Kunkel, 
GWDG / Universität Göttingen, julian.kunkel@gwdg.de

▪ Arbeitskreis „Datenschutz und IT-Sicherheit“; Sprecher: Dr. Martin 
Weigele, martin@weigele.de

▪ Präsidiumsarbeitskreis „Digitale Souveränität“; Sprecher: Prof. Dr. Harald 
Wehnes, Universität Würzburg, wehnes@informatik.uni-wuerzburg.de

Digitale Souveränität und Open Source in Europa

mailto:julian.kunkel@gwdg.de
mailto:martin@weigele.de
mailto:wehnes@informatik.uni-wwuerzburg.de


DISKUSSION 

36



BACKUP

37



Narrativ: Limux sei gescheitert

Im Tagesspiegel-Beitrag wird umfassend 

über die seinerzeitige Entscheidung zum 

Wechsel zu Microsoft berichtet: 

https://www.tagesspiegel.de/gesellschaft/

europas-fatale-abhangigkeit-von-

microsoft-3821812.html

38

https://www.youtube.com/watch?v=duaYLW7LQvg; 

ab 22:24 spricht OB Ude über den Erfolg des 

Projektes. 

https://www.tagesspiegel.de/gesellschaft/europas-fatale-abhangigkeit-von-microsoft-3821812.html
https://www.youtube.com/watch?v=duaYLW7LQvg


Datenfalle

Im Jahr 2021 hat der britische Geheimdienstchef Sir Richard Moore, MI6, die Gefahren digitaler 

Abhängigkeiten in einem BBC-Interview* beschrieben. Dabei erklärt er die „Datenfalle“ wie folgt: 

„Wenn Sie einem anderen Land erlauben, Zugang zu wirklich kritischen Daten über Ihre 

Gesellschaft zu erhalten, wird das mit der Zeit Ihre Souveränität aushöhlen, da Sie keine 

Kontrolle mehr über diese Daten haben.”

*) https://www.bbc.com/news/uk-59474365
39

https://www.bbc.com/news/uk-59474365


Beispiel: Googles Imperium 
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https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/6/
64/Android_logo_2019_%28stacked%29.svg/1920px-
Android_logo_2019_%28stacked%29.svg.png

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/e/

e1/Google_Chrome_icon_%28February_2022%29.svg/1280px

-Google_Chrome_icon_%28February_2022%29.svg.png

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/co
mmons/f/fe/Hangouts_Icon.png

https://de.wikipedia.org/wiki/Google_LL

C#/media/Datei:Google_2015_logo.svg

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/comm

ons/4/46/Google_Analytics_Logo_2015.png

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/co

mmons/thumb/c/c7/Google_Ads_logo.svg/1

024px-Google_Ads_logo.svg.png

https://upload.wikimedia.org/wikipedia

/commons/f/f6/Street_View_logo.png

https://upload.wikimedia.org

/wikipedia/commons/b/b7/G

oogle_Contacts_logo.png

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/com

mons/thumb/7/71/Google_Play_2016_logo.sv

g/2560px-Google_Play_2016_logo.svg.png

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/0/08/

Google_Pay_Send_logo_%282018-2020%29.svg/1280px-

Google_Pay_Send_logo_%282018-2020%29.svg.png

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thu

mb/a/a5/Google_Calendar_icon_%282020%29.svg/1280

px-Google_Calendar_icon_%282020%29.svg.png

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/com

mons/thumb/b/b8/YouTube_Logo_2017.svg

/2560px-YouTube_Logo_2017.svg.png

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/c

ommons/thumb/c/c7/Google_Scholar_log

o.svg/768px-Google_Scholar_logo.svg.png

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/co

mmons/0/0b/Google_News_icon.png

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/

thumb/1/12/Google_Drive_icon_%282020%29.svg/

1920px-Google_Drive_icon_%282020%29.svg.png

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/com

mons/thumb/d/d7/Google_Translate_logo.sv

g/1280px-Google_Translate_logo.svg.png

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/comm

ons/thumb/7/7e/Gmail_icon_%282020%29.svg

/1920px-Gmail_icon_%282020%29.svg.png

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/

commons/thumb/e/e4/Google_Earth_ico

n.svg/1280px-Google_Earth_icon.svg.png

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/co

mmons/thumb/d/dc/Google_Maps_Logo.s

vg/2560px-Google_Maps_Logo.svg.png
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Check: Sind die digitalen Monopole ihre Konkurrenten

und stärken Sie sie als deren Kunde?

 Digitale Monopole gehen mit Marktmacht, Milliarden und massiver Lobbyarbeit 

in andere Branchen und werden hier immer dominanter.

 Mit der Nutzung von Software und Rechenzentren (Clouds) von digitalen Monopolen unterstützen 

Sie mit hoher Wahrscheinlichkeit einen (vielleicht noch unbekannten/ unerwarteten) Wettbewerber. 

→ Big Tech weiß alles über ihr Unternehmen - Sie wissen nichts über ihre Big Tech Konkurrenz

 Empfehlungen: 

▪ Risikoanalyse Ihrer digitalen Abhängigkeiten 

▪ Digitale Monopole bei der Wettbewerbsanalyse berücksichtigen - bevor es zu spät ist  

 Die profitabelsten deutschen Unternehmen (Weltmarktführer) sind am stärksten gefährdet!

(siehe Umgang von Amazon mit „Bestsellern“ auf der Plattform) 
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Sind Sie Kunden ihrer Konkurrenz? 

Big Tech rich,

Europe dead?



Konsequenzen der digitalen Abhängigkeit für unsere Wirtschaft,  

Gesellschaft und Demokratie

1. Datenfalle höhlt die Souveränität, Wirtschaftskraft und Demokratie aus

2. Kostenfalle führt zu unüberschaubaren Dauer-Belastungen 

3. Datenmissbrauchsfalle: Vertrauliche Daten von Unternehmen, Behörden 

und Bürgern können missbraucht werden

4. Existenzgefährdung von Unternehmen und Organisationen

5. Ausdehnung der Monopolmacht auf weitere Wirtschaftssektoren 

mit Bestreben auf wirtschaftliche Dominanz 
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